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01761

X

Kleiner Erlenbruch nördlich von Ahrenshagen nahe dem südlichen Waldrand, in dem die die Baumschicht prägenden Schwarz- Erlen (Alnus 
glutinosa) stelzbeinig in einer scharf begrenzten, temporär wasserführenden Hohlform entwickelt sind. Der Bestand ist verbunden mit einem 
trockengefallenen Bereich. Etwa ein Viertel der Fläche wird von einem Grauweidengebüsch (Salix cinera) eingenommen. Die Krautschicht ist 
üppig und enthält u.a. Winkelsegge (Carex remota), vereinzelt Walzensegge (Carex elongata), Sumpf- Haarstrang (Peucedanum palustre) 
und Ufer- Wolfstrapp (Lycopus europaeus). Kleinflächig und lückig sind Torfmoose (Sphagnum spec) ausgebildet. Die Fläche wird durch 
direkte und großräumige Entwässerung gefährdet. Für ihren weiteren Erhalt wird eine reduzierte Entwässerung bei Weiterführung der 
derzeitigen Nutzung empfohlen.



g
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese
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Kleingartenbau
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Feuchtwald / -gebüsch
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex remota

Ajuga reptans Carex acutiformis Carex elongata Carex sylvatica
Circaea lutetiana Cirsium palustre Crataegus monogyna Deschampsia cespitosa


